


Salut!
NEUES ATELIER, NEUE  
KOLLEKTION: ZU BESUCH  
BEI SÉGOLÈNE AEBI-FAYE
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SCHWEIZ PORTRÄT

GANZ AM ANFANG WAR IHR ATELIER eine Kammer im 
Souterrain zu Hause, zwischen Treppenhaus und Kinderzimmern, ein 
ruhiger Ort im Alltagstrubel. An den Wänden ein paar Bleistiftzeich-
nungen, die nicht nur die Gestalterin, sondern auch die Künst- 
lerin zeigten. Ségolène Aebi-Faye hat damals, vielleicht sechs Jahre ist 
das jetzt her, scheu gelächelt und schnell das Gespräch auf eine gerade 
von ihr entwickelte Visitenkarte gelenkt. Grafiker-Arbeit, Handwerk. 
Dabei entwarf sie damals schon Leuchten, Tisch und Stuhl aus Metall, 
schöne Schalen, in denen sie die Linie als Gestaltungselement kulti-
vierte. Seitdem hat sich bei ihr unter der Marke «acoté» viel getan.

Für ihre neue Kollektion Büroaccessoires griff sie wieder zum 
Bleistift und zeichnete – einen Apfel; eine persönliche Geste als  
Blickfang. In die Ledermappe sind lose Seiten mit feinen Linien 
eingeschoben und mittig gehalten. Dazu gibt es Hüllen für Karten  
und Mäppchen für Stifte oder Brillen. 

Seit ein paar Wochen präsentiert Aebi-Faye ihre Arbeit im neuen 
Atelier in der Villa Castellane in Neuenburg. Sie hat jetzt gut Platz für 
Besuch – und eine Plattform für ihre fantastischen Zeichnungen. 
www.a-cote.ch 

SCHALEN  
aus lackiertem Birken- 

sperrholz, drei Grössen.  
Alle abgebildeten  

Büro- und Wohnaccessoires  
erhältlich über 

www.fideadesign.com 

T
E

X
T:

 S
TE

P
H

A
N

IE
 R

IN
G

EL
   

FO
T

O
: 

JO
ËL

 V
O

N
 A

LL
M

EN
, Z

V
G


